
o hin und wieder eine kleine Überraschung... das muss einfach sein. 
Das macht das Leben spannend. 

  
Eigentlich brauche ich gar nicht viel schreiben: Ihr seht es auf den Bildern selbst: 

  
Der letzte Computeria-Nachmittag  vor den Festtagen in "unserem" sehr geschätzten 

"Alten Forstamt"  
  

 
  

 war für alli "e gfreuti Sach". 
  

 
  
Wir rückten mit 2 Waffeleisen an, mit vorbereitetem Teig, natürlich alles vom besten - 
Eier von glücklichen Hühnern, Mehl frisch gemahlen, eine Bio-Zitrone und vor allem viele 
fröhliche Gesichter unserer 24 inter-netten Kolleginnen und Kollegen, die sichtlich Spass 
am Weihnachtstisch hatten. Natürlich war Frau Giebler auch mit dabei, und sogar Frau 
Dr. Istas schaute um die Ecke. 

Da hatten wir auch sonst noch Gäste und Geniesser, die noch nicht zur Computeria-
Runde gehören: 

Zwei Buben, die Bücher zurückbringen wollten, sehr überrascht, etwas scheu wegen 
unserer spontanen Waffel-Einladung. Sie zogen dann noch mit 2 Mandarinen ab und 
fanden: gut sind wir gerade heute in die Bücherei gekommen. Und dann war da  noch ein 
junger Mann, der eigentlich nur das Amtsblättli holen wollte, es nicht fassen konnte, dass 
die feinen Waffeln nichts, aber auch gar nichts kosteten und die Überraschung strahlend 
genoss. 

  
Kurzum, wir alle hatten Freude.  
  
Das ist doch auch der Sinn von Weihnachten - Freude machen, Freude geniessen, um 
dann wieder ganz glücklich heimzugehen ... 
und: Nicht vergessen, das neue Computeria-Jahr beginnt am 9. Januar 2008. 
  
Frohe, gemütliche, besinnliche Festtage Euch allen und bis bald wieder. 

  
Iris Diesmann 

  
 


